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Die Abbrucharbeiten der 
ehemaligen 49er 

Remise sind in vollem 
Gang.

Staub und Lärm lässt 
sich nicht immer 

vermeiden.
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Wir beobachten die kommende Großbaustelle an der Hütteldorfer Straße

Die Abbrucharbeiten sind in vollem Gang
Die durchführende Firma ist die Fa. Prajo, es lassen sich Lärm und Staub nicht ganz 
verhindern. Aber die Staubentwicklung lässt sich durch besprengen mit Wasser sehr
wohl vermindern. Sollte eine übermäßig große Staubentwicklung auftreten so kann man 
sich an die Fa. Prajo an Hr. DI Vocinkic, Telefon 01/40 60 295, wenden oder direkt die 
Polizei verständigen.   Die Adresse der Fa. Prajo: 1160., Brestelgassse 6

Auch der Bürgerdienst 14. Bez. 01/ 50 255 14 (leider nur Mo – Fr) ist zuständig.

Wenn Sie sich telefonisch an die Polizei wenden, bitte benützen Sie nicht den Notruf, 
sondern rufen Sie das Kommisariat in der Leyserstraße unter der Nummer

O1 / 313 100/47331* an.

Wie geht es jetzt weiter?
Der nächste Schritt ist die Änderung des Flächenwidmungsplanens die im Gemeinderat 
beschlossen werden muss. Diese Änderung liegt dann öffentlich auf und da können auch 
Einsprüche geltend gemacht werden. Wenn es soweit ist so werden wir gesondert mit 
einer Aussendung darauf hinweisen.

Die ehemalige 49er Remise - Breitensee
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Doch eine Baustelle ist nicht genug

Grassigasse 7 Matzingerstraße 15 Matzingerstraße 13

Eine äußerst intensive Bautätigkeit konzentriert sich derzeit rund um die ehemaligen 
Remisengründe. Es wird in der Grassigasse gebaut, ebenso in der Matzingerstraße wo 
gleich zwei Baustellen knapp nebeneinander liegen. Eine richtige Gründerzeitstimmung: 
Derzeit stehen drei Kräne. Es werden wohl bald noch mehr. Jede Menge Baulärm ab den 
frühen Morgenstunden. Der Schwerverkehr kommt bis in die verkehrsberuhigte Zone 
hinein. Dazu kommt noch viel Lärm und Staub durch den Abriss der Remise. Die 
Bewohner rund um das Karree sind sehr geplagt.

Noch ist der Neubau nicht begonnen!
Treten Sie ein für eine gute Zukunft des Grätzels!

Nur gemeinsam sind wir stark!

Unterstützen Sie uns auch durch Ihre Mitarbeit

Rufen sie uns an!
0664 / 22 12 641

Sie können uns auch mit einer Spende auf unser Konto helfen

Eine Unterschriftenliste ist auf der nächsten Seite.

ALB
Konto Nr.: 02810-832-340

BLZ: 14000    Bawag
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Strassen, Gassen und Plätze als 
Geschichtsquelle!

Sturzgasse

So benannt seit 1874, und wer sich nun eine lange Erklärung über Namen erwartet wird 
enttäuscht sein, denn sie wurde so benannt weil sie steil abwärts führt

Wickhoffgasse

seit 1921 (vorher: Argentinierstraße), so benannt nach dem Kunsthistoriker Franz Wickhoff,  geb. 
am 7. 5.1853 in Steyr  gest.6.4.1909 in  Venedig ,. 1880 Kustos am Österreichischen Museum 
für Kunst und Industrie, ab 1885 Lehrtätigkeit an der Universität Wien (ab 1891 
Universitätsprofessor). Mit der Übertragung der modernen historisch-kritischen Methoden auf die 
Kunstgeschichte trug Wickhoff maßgeblich dazu bei, diese als historische Wissenschaft zu 
etablieren. 1904 gründete er die "Kunstgeschichtlichen Anzeigen".

Zennerstraße

Seit 1906 benannt nach Franz Xaver Zenner (1794 - 1861). Er war Weihbischof von Wien und 
Generalvikar (1851 bis 1861). Sein Grabmal ist am St. Marxer Friedhof

Spallartgasse 

seit 1894 (vorher: Herrengasse), benannt nach Dr. Franz Xaver Spallart von Neumann (1837-
1888), Prof. an der Hochschule für Bodenkultur Geb. 11.11. 1837 in Wien , gest. 19.04.1888. 
Österreichischer Volkswirt und Statistiker. Er studierte in Wien Rechts- und Staatswissen-
schaften, wurde 1863 Professor der Volkswirtschaft an der dortigen Handelsakademie. 1864 und 
1865 vom österreichischen Handelsministerium zu den damals im Zug befindlichen zoll- und 
handelspolitischen Verhandlungen mit herangezogen, trat er durch Gründung des Vereins für 
volkswirtschaftlichen Fortschritt an die Spitze der österreichischen Freihandelspartei. Er erhielt 
1869 den neubegründeten Lehrstuhl für Nationalökonomie an der Kriegsschule, von dem er 
später (1872) als außerordentlicher Professor an die Universität und schon im folgenden Jahr als 
ordentlicher Professor an die Hochschule für Bodenkultur überging. Mit dieser Stellung verband 
er seit 1884 diejenige eines Honorarprofessors der Statistik an der Wiener Universität. Er hat 
den wesentlichen Anteil an der Gründung des Internationalen Statistischen Instituts genommen, 
als dessen Vizepräsident er auch bis zu seinem Tod fungierte.
Er schrieb mehrere Bücher über Handelspolitik, Volkswirtschaft, Heereswesen, über Die 
Reichsratswahlen in Österreich 1879, über die Teuerung der Lebensmittel, die Hungersnot in 
Indien und noch viele andere.
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Geschäfte im Grätzel
Die Trashdesignmanufaktur

Da ich nie genau weis wo ich die Grenzen des Grätzels ziehen soll so mache ich auch
öfters Ausfallschritte über die, mir selbst auferlegten, Grenzen hinweg - So auch diesmal.

Eine Leserin machte mich auf  die Trashdesignmanufaktur
aufmerksam die in der Vogtgasse 29 beheimatet ist.

Was steckt hinter diesem Kunstwort?

Schauen Sie auf die HP www.trashdesign.at und sehen Sie sich Details an.

Die Trashdesignmanufaktur arbeitet mit Material das sie vom Demontage- und Recyeling-Zentrum 
(D.S.R.) bekommt. Dieses wiederum wird von drei Mistplätzen der MA 48 beliefert. Teilweise 

kommt auch Material vom Reparatur- und Service-Zentrum (R.U.S.Z) in der Lützowgasse 12 – 14.
Siehe R.U.S.Z. auf der nächsten Seite

Aus Teilen von Elektro-Altgeräten werden 
einzigartige Möbelstücke, Accessoires und 
Geschenkideen gefertigt.  Jedes Teil ist ein 
händisch gefertigtes Einzelstück.

Man kauft ein Designerstück, hilft damit der 
Abfallverminderung und unterstütz eine Idee 
der Sozialwirtschaft.

Anschrift
Vogtgasse 29
1140 Wien

Telefon
Tel.: +43 1 982 16 48 
Fax: +43 1 982 16 48 - 18 

E-Mail
office@drz-wien.at 
tdm@drz-wien.at

Ohrringe, Manschettenknöpfe, Ring                                      Vogtgasse 29  - Verkauf im 1. Stock                                                       Ringe in großer Auswahl

Möbel Handtaschen
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R.U.S.Z
REPARATUR UND SERVICE ZENTRUM

Ist Ihre Waschmaschine, Kühlschrank, E-Herd, Bügeleisen, Griller, Radio, Fernseher, Videorecorder, PC usw. defekt?
Bringen Sie es in das R.U.S.Z. in die Lützowgasse 12-14

Kundenzentrum
Das Kundenzentrum ist der erste Kontakt für die KundInnen. R.U.S.Z. legt großen Wert auf kompetente Beratung in 
Zusammenarbeit mit den Reparaturtechnikern. Bringen Sie Ihr defektes Gerät zu R.U.S.Z. und informieren Sie sich, was zu 
reparieren ist und welche Kosten Sie erwarten. Sie erhalten einen Kostenvoranschlag mit der Information welche Reparatur 
durchgeführt werden soll. Sie entscheiden, ob Sie den Auftrag zur Reparatur erteilen. 

Verkauf 
R.U.S.Z. verkauft wieder instand gesetzte Haushaltsgroßgeräte und Unterhaltungselektronik. Ein Highlight des Shops ist das 
Angebot von Nostalgiegeräten. 

Wiederbelebung von Elektroaltgeräten
Verkauf von voll funktionstüchtigen Second-Hand Geräten, die aus dem Wiener Abfallstrom gewonnen wurden.
Der Auftrag des Reparatur- und Service-Zentrum R.U.S.Z ist die Abfallvermeidung: Lt. Analyse der Universität für 
Bodenkultur sollen 60 % aller Kleingeräte, die auf Wiens Mistplätzen landen noch funktionstüchtig sein. Durch 
Reparatur und Instandsetzung von 2 Millionen Kilogramm Elektrogeräten in den letzten 10 Jahren trägt das R.U.S.Z 
zur Ressourcenschonung und nachhaltigen Entwicklung bei. Im R.U.S.Z finden Menschen Beschäftigung, die am 
Arbeitsmarkt benachteiligt werden. Langzeitarbeitslose Menschen bekommen im R.U.S.Z eine feste Anstellung und 
werden zugleich wieder an ein regelmäßiges Arbeitsleben herangeführt. Ihre Qualifikation im Bereich der 
Umweltdienstleistungen ist ein wichtiger Bestandteil ihres Arbeitsalltages im R.U.S.Z..  Jetzt beschäftigt R.U.S.Z. 
neben ehemals Langzeitarbeitslosen und Menschen mit Behinderung auch echte Reparaturtechnik-Profis. Wir 
bieten diesen Personen Dauerarbeitsplätze an und arbeiten hart daran, dass sich die Zahl unserer 
Reparaturarbeitsplätze explosionsartig erhöht.
Haben Sie ein Gerät das Sie nicht mehr benötigen aber loswerden wollen – Bringen Sie es zum R.U.S.Z. – auch defekt.
Das Motto daher:
Länger Nutzen, statt öfter Kaufen! Und wenn schon kaufen dann ein Altgerät mit oder ohne Garantie
.

Informieren Sie sich genauer unter www.rusz.at über Verkauf – Reparatur oder Haushaltspannendienst.
Über 40 Firmen sind auch unter www.reparaturnetzwerk.at zu finden, die sich auch um Ihr Altgerät bemühen.

ARGE R.U.S.Z
Reparatur- und Service-Zentrum
Lützowgasse 12 - 14
1140 W ien
Tel: 982 16 47
Fax: 982 16 47 - 18

Kundenzentrum
E-Mail: kundenzentrum@arge.at
Tel: (01) 982 16 47 
Haushaltspannendienst
E-Mail: haushaltspannendienst@arge.at
Tel: (01) 982 16 47 

Erreichbarkeit Lützowgasse 12-14:
Öffentlich: U3 bis Hütteldorfer Straße, dann drei 
Stationen mit Straßenbahnlinie 49 bis 
„Lützowgasse – Hanuschkrankenhaus“
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Lokale im Grätzel
Ganz im Westen von Breitensee ist das
„Schutzhaus am Ameisbach“

Wie es sich für ein Schutzhaus gehört mit einem riesigen Garten, in dem es sich unter großen 
Bäumen gut speisen lässt.
Die Speisekarte ist umfangreich und hat von der Wiener Küche über div. Schmankerln einiges zu 
bieten. Die Portionen sind überdurchschnittlich groß und die Zubereitung exzellent. Das Service 
ist schnell und diskret aber wenn der Garten voll ist könnte es eventuell ein bisschen länger 
dauern. Holzkohlengrill, Spanferkel, Sparerips, Stelzen und Grillhuhn gibt es nicht täglich, aber da 
würde ein informativer Anruf genügen. Menü gibt es immer, auch Tagesspeisen.

Es gibt einen Saal für 150 Gäste, zwei Nichtraucherräume für je 20 bzw. 40 eine Veranda für
20 sowie ein Stüberl für  22 Personen.  Im Garten haben Schätzungsweise 300 Gäste Platz.

Schon in den 30er Jahren gab es hier Gartenfeste, aber auch heutzutage finden Veranstaltungen 
statt, wegen der Witterung jedoch im Saal – Siehe auch die Seite des Veranstaltungskalenders –
24., 25. und 26. Oktober.  Alles in allen ein Lokal, dass man weiterempfehlen kann. 

Der einzige Nachteil es hat nicht täglich geöffnet, da auch die Wirtsleute eine Pause brauchen.

Ein teilweise uriger 
Schankraum und 

mehrere kleine Extra-
zimmer, lassen jeden 

einen geeigneten 
Sitzplatz finden.

Geöffnet:
Mittwoch bis Sonntag 11:00 – 23:00 Uhr
Küche von 11:30 – 21:30 Uhr
Gartenbetrieb bis 23:00 Uhr

Cafe – Restaurant
„Schutzhaus am Ameisbach“
1140 Braillegasse 1  Tel.: 01 / 914 61 55 
Zufahrt über Breitenseerstraße
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Besuchen Sie UNSER Breitenseerkino

Inoffiziell das älteste Kino der Welt!
Das Kino ist auch zu mieten

Das Kinoprogramm ist auch unter http://www.bsl.at.tf/abzufragen.

Neue Welle - Europäische Regisseure der 60er und 70er Jahre

am 12. September um 18:30 Uhr
mit dem Film 

“Fahrstuhl zum Schafott”

Link zur Filmbeschreibung: http://de.wikipedia.org/wiki/Fahrstuhl_zum_Schafott

Der Eintritt zur großen Galapremiere ist frei, weil’s aber jazzige Musik, einen 
legendären Film und ein gschmackiges Buffet gibt, werden die 168 Kinosessel 
sicher nicht ausreichen. Zählkarten gibt’s deshalb unter 0699 19 23 43 93 oder

kino.bsl@gmx.at.

Nachdem Fr. Nitsch-Fitsch derzeit keine Subvention bekommt ist Sie für
freiwillige Spenden sicher sehr dankbar.

Siehe auch „Kulturverein Breitenseer Lichtspiele“ nach der Programmvorschau!
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Programm bis 10. Oktober 2008

Beginnzeiten 16:30 18.30 20.30
Sa 13.09. Kottan ermittelt –

Hartlgasse 16a
Den Tüchtigen gehört die Welt Phönix an der Ecke

So 14.09. Schüler Gerber Traumnovelle Fall Jägerstätter
Mo 15.09. Kottan ermittelt – Der Geburtstag Krieg und Frieden: Atombunker
Di 16.09. Totstellen Kurzer Prozeß
Mi 17.09. Frühstück mit dem Tod Kottan ermittelt – Wien Mitte
Do 18.09. Der Bockerer I Totstellen
Fr 19.09. Die Legende von Paul und Paula Kottan ermittelt – Nachttankstelle
Sa 20.09. Lebenszeichen Panzerkreuzer Potemkin (GRUBER) Auch Zwerge haben klein angefangen
So 21.09. Kottan ermittelt – Drohbriefe Jugend in Österreich Der Kandidat
Mo 22.09. Aquirre, der Zorn Gottes Jeder für sich und Gott gehen alle
Di 23.09. Kottan ermittelt – Räuber und Gendarm Herz aus Glas
Mi 24.09. Angst des Tormannes vor dem Elfmeter Wo die grünen Ameisen träumen
Do 25.09. Ikarus Kottan ermittelt – Die Beförderung
Fr 26.09. Bis der Tod euch scheidet Überraschungsfilm
Sa 27.09. 17 Uhr – Marie Versini-Special  

Auf der Suche nach R.Schuhmann + Winnetou I
Frühstück mit dem Tod

So 28.09. Den Tüchtigen gehört die 
Welt

Kottan ermittelt - Hartlgasse 16a Der Bockerer I

Mo 29.09. Der Kandidat Kurzer Prozeß
Di 30.09. Krieg und Frieden: Atombunker Kottan ermittelt – Der Geburtstag
Mi 01.10. Kottan ermittelt – Wien Mitte Jugend in Österreich
Do 02.10. Lebenszeichen Angst des Tormannes vor dem Elfmeter
Fr 03.10. Kottan ermittelt – Nachttankstelle Überraschungsfilm
Sa 04.10. Aquirre, der Zorn Gottes Auch Zwerge haben klein angefangen Ikarus
So 05.10. Herz aus Glas Jeder für sich und Gott gehen alle Kottan ermittelt – Drohbriefe
Mo 06.10. Wo die grünen Ameisen träumen Bis der Tod euch scheidet
Di 07.10. Kottan ermittelt – Räuber und Gendarm Die Legende von Paul und Paula
Mi 08.10. Schüler Gerber Traumnovelle
Do 09.10. Fall Jägerstätter Kottan ermittelt – Die Beförderung
Fr 10.10. Phönix an der Ecke Überraschungsfilm

Treten Sie bitte dem „Kulturverein Breitenseer Lichtspiele“, kurz B.S.L genannt, als 
unterstützendes Mitglied bei. Sie helfen damit ein 100 jähriges Kino zu erhalten.

Die Mitgliedschaft können Sie erwerben durch die Einzahlung von 25,-- €  auf das Konto

Kulturverein B.S.L., Bank Austria (BLZ 12 000) Konto Nr. 242-109-842/00

Als Mitglied des Kulturvereins erhalten Sie das ausführliche Monatsprogramm gratis zugeschickt.

Wollen Sie nur das Monatsprogramm zugeschickt erhalten, zahlen Sie bitte auf obiges Konto
5,- Euro (Vermerk: Programmabonnement) ein. Sie erhalten das Programm dann ein Jahr lang 
zugesandt. Wollen Sie den Verein mit einer Spende unterstützen (Vermerk: Spende), dann 
bedienen Sie sich bitte auch dieses Kontos.
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Klatsch, Tratsch, News 
Hütteldorferstraße und Westbahnstraße

Die Einkaufsstraßen im 14., und 15. Bezirk
entlang des 49er bieten Aktionen an.

Aktionen aus der Gratiszeitschrift 

Die Glücksäule wandert:
Im September wandert die Glücksäule durch die Strassen.
Am 11.09. von  14 – 18 Uhr bei der U3 Station Hütteldorfer Straße / Breitenseerstraße
Am 12.09. von  09 – 13 Uhr am Kardinal Rauscher-Platz
Am 12.09. von  14 – 18 Uhr beim Meiselmarkt

Was ist das? Dies funktioniert ähnlich wie Money Maker. In der Glückssäule flattern Lose 
umher, man muss nur zugreifen und ein Los fischen.

Was gibt es zu gewinnen? Entweder einen Sofortgewinn in Form eines Gutscheines für 
ein Produkt oder eine Dienstleistung oder die Teilnahme an der Endrunde im 49er 
Gewinnspiel. Wenn Sie ein Los mit der Aufschrift „Gewinnspiel“ ziehen haben Sie die 
Chance einen Scooter (Yiben 150T-2) zu gewinnen.

Tag der offenen Tür im
Yoga – Studio of Heart in der Meiselstraße 66 vom 26. – 29. September
Es gibt vom 29. 9 – 5.10 Gratisschnuppersstunden. Anmeldung unter 0699/9678010

Mobilitätswoche vom 16. – 22. September:
Bei jedem Einkauf, in einem, der nachfolgend angeführten Geschäften, erhalten Sie einen 
Einzelfahrschein für die Wiener Linien. Alle Geschäfte sind in der Westbahnstraße.
Nur am 22. September gilt dieser Fahrschein den ganzen Tag lang, 
sonst nur für eine Fahrt.
Geschäfte mit Fahrscheinausgabe: Coiffeur Hohoff, Culina Küchen, Declèor de beauté, Franke Leuchten GmbH, 
Mode im Stöckl, Mylady, M-ARS Der Kunstsupermarkt, Café Konditorei Smolinka, Odyssee-Reisen, GPS-World und 
United Camera

Besorgen Sie sich die Einkaufszeitschrift  „Der 49er“.
In dieser Gratiszeitschrift , die auch in vielen Geschäften aufliegt,  gibt es weitere Gewinn-
chancen und viele Bonusangebote, in der Bonuswoche vom 8. – 13. 09., in Geschäften 
entlang des 49er im 14., und 15., Bezirk.
Gewinnspiel um eine Casino-Nacht für 2 Personen, Kino –Tickets für zwei Personen und  
Fast Food Menüs bei McDonald’s.



Der Breitenseer Nr.7/08 Ausgabedatum 08. September 2008 Seite 12

Die neue Adresse für zwei Institute der bildgebende Diagnostik!
von der Meiselstraße 77 – Dr. Hruby und Dr. Waneck

und von der Hütteldorfer Straße 81 Dr. Mauksch

Gehsteigvorziehung – Schanzstraße/Draskovichgasse

Im Kreuzungsbereich Schanzstraße/Draskovichgasse wurden Gehsteigvorziehungen und 
ein Fahrbahnteiler, zur Erhöhung der Verkehrssicherheit für die Fußgänger, errichtet. 
Auch der Abbiegeverkehr der Fahrzeuge von der  Schanzstraße stadteinwärts zur 
Minciostraße ist jetzt besser geregelt und für die Fußgänger gibt es Zebrastreifen.

Beide sind umgezogen und zwar sind sie an der neuen Adresse in 
der Kuefsteingasse 15 – 17 in einer gemeinsamen Ordination.
Telefon: 982–55-88    Fax:Dw.200*    E-Mail: office@diagnostikplus.at

www.diagnostikplus.at

Ordinationszeiten  Mo, Di, Mi, Fr, : 0800 – 1800 Uhr
Do,   0800 – 2000 Uhr
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H.C. Artmannpark ( Schützpark)

Es ist fast nicht zu glauben aber der neue Ballkäfig ist endlich fertig. Die Gitter sind auf 
Gummipuffer gelagert und dadurch wird das Geräusch des abprallenden Balles sehr stark 
gemindert. Über allem wurde ein Netz gespannt damit der Ball nicht mehr auf den 
Kleinkinderspielplatz fallen kann bzw. vorbeigehende Passanten verschmutzt.

Generationswechsel im Gasthaus Alex
Vater übergibt an Sohn

Gasthaus Alex in der Schanzstraße 16 Ecke Matthias Schönerer Gasse

Genauere Vorstellung in der nächsten Ausgabe des Breitenseers

Jetzt werden auch die 
aufgestellten  
Sprayertafeln von den 
Kindern angenommen.

Geöffnet

Montag  – Freitag  07:30 – 21:00
Samstag                09:00 – 15:00

warme Küche bis zur Sperre

Wie bisher gute Wiener Küche und 
Mo - Do zwei  Menü mit Nachspeise 

um 5,50 €
Freitag ein Fischmenü um 5,50 €
Samstag Spare Rips um 7,50 €
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Reindlpark

Auch dieser Park wurde endlich fertig und die Kinder sowie die Erwachsenen haben eine schöne 
Erholungsoase zur Verfügung. Durch das angeschlossene Kinderfreibad ist der Park sehr stark 
frequentiert. 

Es gibt jetzt zwei Spielplätze, einer für Fußball und der andere für Korbball und Volleyball.

Zwei Arten von Schaukeln, zwei Kinderrutschen, zwei Klettergerüste, eine Sandkiste
und einen Platz für die Eltern, der ein bisschen abseits gelegen ist.

Natürlich darf man auch das Kinderfreibad vergessen, dass logischerweise ein starker Anreiz ist 
den Reinlpark zu besuchen.
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Neues Cafehaus eröffnet!
Das Cafe „Ocean’s 14“ befindet sich Ecke Hütteldorfer Straße und Reinlgasse.

Neuer Supermarkt eröffnet
Gleich neben dem Cafe Ocean’s14

Es ist sehr modern 
eingerichtet und bietet 
neben den Barhockern
und normalen Stühlen 
auch sehr bequeme 
Clubsessel an, wenn 
man vielleicht länger 
verweilen möchte.

Die Öffnungszeiten sind 
von 07:00 bis 0200 Uhr

Süßes Frühstück 3,60 €

18 – 20 Uhr Happy Hour
Jeder Cocktail 4,5 €

Es ist ein Einkaufszentrum für unsere Mitbürger aus der Türkei, denn dieses führt 
Spezialitäten und Lebensmittel die es in einem normalen Supermarkt nicht gibt. Aber auch 
Obst und Gemüse sowie Kebab wird hier verkauft.

Derzeit ist auch Sonntag geöffnet.
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Neuübernahme des Juweliers in der Hütteldorfer Straße 103

Neueröffnung - Haarstyling und Nageldesign 
Hütteldorfer Straße 103

Geöffnet Mo – Sa 
10 – 20 Uhr

Und wieder ein Unfall in der Schanzstraße Kreuzung Akkonplatz
Eurer Grätzelschreiber war da zwar noch nicht in Wien aber vom Hörensagen her waren 
drei PKW in die Kollision verwickelt, einen davon seht ihr hier im Bild.

? Wann kommt durchgehend Tempo 30 in der Schanzstraße ?

Das war einmal ein BMW ?
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Der Veranstaltungskalender
Jeden Sonntag von 16:00 – 21:00 Uhr im Louis Braille Haus Hägeling. 4-6

Tanzabend Info Tel.: 0699 / 11 30 86 25

Jeden Sonntag ab 17:00 Uhr Im Schutzhaus Zukunft
Fünfuhrtee verl. Guntherstr. Zugang auch über Kannegasse

Eintritt 6,-- €

Jeden Dienstag von 09:00 – 11:00 in der Pfarre Breitensee. 
Babycafe Info in der Pfarrkanzlei  982 33 92/0

Jeden Freitag ab 18:00 Uhr bei Alwin’s am Meiselmarkt
Lifemusik mit verschiedenen Musikern - Tanzen erlaubt.

6. September ab 19:00 Uhr im Gasthaus „Zum Windradl“ Steinbruchstraße 43  Tel.: 914 86 57
Heurigenabend mit Live-Musik

7. September ab 19:00 Uhr im Cafe Restaurant Tivoli Johnstrasse 69 Ecke Schanzstraße
Jungfrau-Party mit Musik. Wer im Zeichen derJungfrau 

geboren ist und mit weiteren 5 Personen zum Feiern kommt,
so bekommt der Jungfrau geborene das Essen gratis.

Sternzeichen Jungfrau ist vom 24. 08. bis 23. 09.
Reservierungen unter Tel.: 786 31 51-1 oder  gabriela.schuster@wettpunkt.at

9. September um 20:00 Uhr im Kulturcafe Tschocherl Wurmsergasse 42
"wos host gsogt ...?" Dialekt-Poetry-Slam

11. September  um 20:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Songs and beyond Lena Chamamyan aus Syrien Folksongs Eintritt 19,- €

11. September um 14:00 Uhr im Meiselmarkt  Eintritt frei
Kasperl und Strolchi Jedes Kind bekommt einen McDonald’s Gutschein

12. September um 18:30 im Breitenseerkino
Galapremiere bei freiem Eintritt - "Fahrstuhl zum Schafott"

Zählkarten unter Tel.: 0699 / 19 23 43 93 oder E-Mail:  kino.bsl@gmx.at.

13. September im Schutzhausgarten  Schutzhaus Zukunft verl. Guntherstr
Flohmarkt Zugang auch über Kannegasse

13. – 14 September 09:00 – 17:00 Uhr Im Schutzhaus Ameisbach Braillegasse 1 
Meerschweinchenausstellung Eintritt frei

14. September 11:00 – 11:45 im Schutzhaus Schutzhaus Zukunft verl. Guntherstr. 
Zugang auch über Kannegasse   01/ 98 20 127

Erntedankfest mit Pfarrer Martin  findet bei jedem Wetter statt

14. September ab 12:00 Uhr in der Pfarre Akkon Oeverseestraße 2c
Pfarrkirtag ab 10 Uhr Festmesse Gegrilltes, Getränke, Musik, 

Kinderzirkus, Hüpfburg.
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18. September um 20:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Hungarian Gypsies Parno Graszt die Quelle der Gypsy-Musik Eintritt 15,- €

19. September 10:00-17:00 Uhr im Meiselmarkt
Sag Hallo zu Kuh und Co. - Das Leben auf dem Bauernhof

20. September in der Pfarre Breitensee im Pfarrhof Eingang Sampogasse
Bücherflohmarkt

24. September  um 09:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Von Tatütata bis zum Suppensong - Viktor Bauernfeind

Mitmachkonzert für Kinder an 2 Jahren  Eintritt 5,50 €

25. September um 20:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
The Art of Duo Quique Sinesi & Gerald Preinfalk aus Argentinen und Österreich

Musikkomplizen ohne Grenzen Eintritt 15,- €

26. September um 19:30 Uhr im Schutzhaus Zukunft verl. Guntherstr. 
Zugang auch über Kannegasse   01/ 98 20 127

Sturmfest 2008 mit Beckermeister Spezialgast Lydia Hermann
Gratis USB Stic mit neuer Single für die ersten 50 Besucher

Vorverkaufsticket 10,- €
26. September um 20:00 Uhr im Tschocherl Wurmsergasse 42

Vogelfrei – Texte und Lieder von Erwin E. Spende erbeten

26.September  ab 11:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Interkulturelles Fest in der Sargfabrik Eintritt frei

27. September ab 21:00 Uhr in der  Bierwaage Kendlerstraße 31
Live  - Lilli Kern & MELLOW DOWN EASY

29. September um   19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Der gute Misanthrop Erzählungen von Anton Tschechow

Eintritt 18,- €

30. September 09:00 und 10:45 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Florians wundersame Reise über die Tapete für Kinder ab 4 Jahre

Eintritt  5.50 €

30. September um   19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Der gute Misanthrop Erzählungen von Anton Tschechow

Eintritt 18,- €
01. Oktober um  019:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111

Der gute Misanthrop Erzählungen von Anton Tschechow
Eintritt 18,- €

02. Oktober um 20:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Balkanblues Branko Galoic Kroatien, Niederlande Eintritt 17,- €

03. Oktober um 20:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Seelenlieder des Windes Schamberger/Bestle Eintritt 13,- €

03. Oktober von 10:00 – 17:00 Uhr im Meiselmarkt
Achtung – Streng Geheim – Spannende Endeckungsreise mit Käpt’n Hugo
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04. Oktober um 18:30 Uhr im Schutzhaus Zukunft verl. Guntherstr. 
Zugang auch über Kannegasse   01/ 98 20 127

Wienerlieder und Evergreens Walter Heider, Maria Sobotka,
Gerhard Heger, Schrammel-Dudel-Duo und andere Eintritt 13,- €

04. Oktober ab 20:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
LA DANZA GLOBALISTA Der Worldmusic-Dance-Event par excellence

Eintritt: 9,- € inkl. Drink ab 24h EUR 5,- €

4. Oktober ab 19:00 Uhr im Gasthaus „Zum Windradl“ Steinbruchstraße 43  Tel.:01/914 86 57
Heurigenabend mit Live-Musik

5. Oktober ab 19:00 Uhr im Cafe Restaurant Tivoli Johnstrasse 69 Ecke Schanzstraße
Waage-Party mit Musik. Wenn wer im Zeichen der Waage geboren ist
und mit weiteren 5 Personen zum Feiern kommt, so bekommt

der Waage geborene das Essen gratis.
Sternzeichen Waage ist vom 24. 09. bis 23. 10.

Reservierungen unter Tel.: 786 31 51-1 oder  gabriela.schuster@wettpunkt.at

7. + 8. Oktober um 09:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
8. Oktober auch um 10:45 Uhr

Flipp Frosch und das Geheimnis des Wassers  für Kinder ab 5 Jahre
Eintritt 5,50 €

8. Oktober um 20:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
SCHLAFSTÖRUNGEN     Ein clownesker Albtraum mit Henri Brugatt 

Eintritt 16,- €
8. Oktober ab 15:30 Uhr Pfarre Breitensee

Erntedankfest des Kindergartens in der Kirche
Anschließend im Hof des Pfarrheims

09. Oktober um 20:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Simply more than jazz Tortiller/Godard/Héral Frankreich Eintritt 19,- €

10. Oktober um 20:00 Uhr im Schutzhaus Schutzhaus Zukunft verl. Guntherstr. 
Zugang auch über Kannegasse   01/ 98 20 127

Boogie Woogie & Rock’n Roll  mit Michael Pewny & The Hot Shakers
Eintritt VVK: 18,- €  Abend: 20,- €

10. Oktober  um 20:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Phantasievolle Romatradition Mosa Sisic & the Gipsy Express Eintritt 15,- €

11. und 12. Oktober jeweils ab 08:00 Uhr in der Pfarre Akkon Oeverseestraße 2c
Flohmarkt mit vollen Programm Geschirr, Bekleidung, Bücher usw.

13. Oktober von 10:00 – 21:00 Uhr in der Bierwaage Kendlerstraße 31
Waage – Tag Ein Freigetränk nach Wahl für alle, die im Sternzeichen Waage 
geboren sind! ab 21 Uhr: Live: Tom Hornek's Late Nigth Show

www.bierwaage.at/

14. Oktober um 20:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Experimentierfreudige Ragas Dafa aus Nepal  Eintritt 17,- €

15. Oktober  09:00 und 10.45 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169   Tel.: 01/988 97-111
Der Räuber Hotzenplotz für Kinder ab 4 Jahren

Eintritt 5,5o €
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Haben Sie Probleme in Ihrer Umgebung?
Vielleicht kann der Bezirk helfen!

Sprechstunden der Bezirksvorstehung des 14., und 15., Bezirks
Bezirksvertretungssitzungen des 14., und 15., Bezirks

Sprechstunden im 14. Bezirk

Frau Bezirksvorsteherin Andrea Kalchbrenner --- 1130 Hietzinger Kai 1-3
Die Sprechtage sind von Fall zu Fall an anderen Orten und zu verschiedenen Zeiten.

Der nächste Sprechtag ist 

am Mittwoch, den 17. September 2008, in der Zeit von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 
im Wiener Schmankerlrestaurant „Das Klimt“, 1140 Wien, Felbigergasse 67
Sollten Sie einen persönlichen Termin vereinbaren wollen, so wenden Sie sich bitte an ihr Büro das unter

Tel.:40000/14111 Fax: 4000-14120 oder per E-Mail: mailto:post@bv14.wien.gv.at erreichbar ist.

Nächste Bezirksvertretungssitzung am 10. September 16 Uhr im Festsaal 13., Hietzinger Kai 1-3
Jeder kann kommen und zuhören. Meinungsäußerungen sind nicht erlaubt.

Sprechstunden im 15. Bezirk

Herr Bezirksvorsteher Gerhard Zatlokal --- 1150 Gasgasse 8-10 
Die Sprechtage sind Dienstag 09:00 – 10:30

Donnerstag 16:30 – 18:00
Vorherige Anmeldung wäre erwünscht!
Sollten Sie einen persönlichen Termin vereinbaren wollen, so wenden Sie sich bitte an sein Büro das unter
Tel.: 4000 15111   Fax: 4000 99 15120 oder per E-Mail: post@b15.magwien.gv.at erreichbar ist.
Bezirksrat - Aktionstag im Meiselmarkt: Immer am ersten Samstag im Monat.

Nächste Bezirksvertretungssitzung am 18. September 16:30 Uhr im Festsaal 15., Gasgasse 8-10
Jeder kann kommen und zuhören. Meinungsäußerungen sind nicht erlaubt.

Bürgerdienst der Stadt Wien
Der Bürgerdienst kann bei Problemen und Wünschen aller Arten kontaktiert werden!
Kann er selbst nichts erreichen so gibt er Ihr Problem an die zuständige Stelle weiter.
Sie werden auch, auf Wunsch, von der Erledigung Ihres Anliegens informiert.

Tel.: 50255 /  Nachwahl der Bezirksnummer

Müllentsorgung im Grätzel

Müllprobleme leicht behoben bei der MA 48 in der Kendlerstraße 38b

Ob Sperrmüll, Elektronik, Kunststoffbahnen, Styropor, Autobatterien oder Chemikalien
Mo – Sa von 07:00 – 18:00 Uhr   Problemstoffe von 10:00 – 18:00 Uhr
Wenn größere Teile in die Container gehoben werden müssen, sind die anwesenden 
Bediensteten der MA 48 sehr gerne behilflich. 
Da die ganze Müllabgabe in einem Gebäude ist, spielt auch das Wetter keine Rolle.
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Werter Leser!
Bitte Verbreiten sie diese Internet-Zeitung. Sie wird per Mail versendet, daher brauche ich 
Adressen. Senden Sie die Zeitung weiter an Freunde und Bekannte und mir senden sie deren E-
Mailadressen. Sie bekommen dann, bis zu einer Abbestellung Ihrerseits, in unregelmäßigen 
Abständen den Breitenseer zugesendet. Jedoch sind auch auf der Homepage der ALB 
www.aktion-lebenswertes-breitensee.at alle derzeit erschienen Ausgaben, auf der Seite „Der 
Breitenseer“ einzusehen und abzuspeichern.

Geben Sie mir bitte auch bekannt, welche neuen 
Geschäfte würden Sie sich im Grätzel wünschen?

Haben Sie einen Beitrag für die Grätzelzeitung? 
Wollen Sie ein Gastkommentar bringen?
Wollen Sie eine Veranstaltung ankündigen? 
Haben Sie Klatsch und Tratsch mit wahrem Hintergrund?
Haben Sie etwas Neues im Grätzel entdeckt?
Wollen Sie Geburtstagswünsche versenden?
Wollen Sie ein Foto hineinstellen?
Sie haben kein Foto? Ich bin Hobbyfotograf!
Wenn ja, so senden Sie mir dies per E-Mail oder per Fax
bzw. geben Sie mir die Fakten per Telefon durch.

Internetzusendungen an die E-Mailadresse : der-breitenseer@chello.at

Eventuelle Gastkommentare geben nicht immer die Meinung Eures Grätzelschreibers oder der 
ALB wieder. Für diese Artikel sind die jeweiligen Verfasser verantwortlich! 
Jede unpolitische Meinung ist willkommen, außer rassistische und sexistische.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Grätzelschreiber
Franz

Impressum:
Franz Pelda
1140 Schanzstraße 27/28
der-breitenseer@chello.at
Mobil:      0664 / 22 – 12 - 641
Fax.Tel:   01    / 97 – 11 - 482 

Es wird darauf hingewiesen, dass „Der Breitenseer“ nur dazu dient, dem Grätzel zu einem 
größeren Bekanntheitsgrad zu verhelfen und dadurch zu einer Belebung beizutragen. Weiters 
wird darauf verwiesen, dass „Der Breitenseer“ eine rein private Aktion ist, die nicht auf Gewinn 
ausgerichtet ist!

Der Direklink zu allen bisher erschienen Nummern 
http://www.aktion-lebenswertes-breitensee.at/Der%20Breitenseer.htm


